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Bezugspreis :
in Karlsruhe und Vor¬
orten : frei ins Haus
geliefertvicrtelj .Mk .1 .65,
an den Ausgabestellen ab¬
geholt monatl . 50 Pfennig .
Auswärts frei ins
Haus geliefert viertelj .
Mark 2.22. Am Post¬
s-Halter abgebolt Mk . ILO.
Einzelnummer 10 Pfennig .
Redaktion und Expedition :
Ritterftratze Nr . 1 .

Karlsruher Tagblatt
Mit amtlichem Verkündigungsblatt . — Badische Morgenzeitung .

« » zeiget »:
die einspaltige Petitzeile oder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeilc 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernsprechanschlüfse :
Expedition Nr . SOL.
Redaktion Nr. S884 .

109 . Jahrg . Nr. 318. Samstag , den 16 . November 1912 Viertes Blatt .

Amtliche Bekanntmachung .
Grundstücks-Zwangsversteigerung .

Grundstück : Gemarkung Karlsruhe: Lgb.-Nr . 1043 : 2 a 73 qm mit
Gebäuden Waldstraße 75.

Eigentümer: Kaufmann Wilhelm Sämann Eheleute in Karlsruhe.
Schätzung : 65 000
Bersteigerungstagfahrt: Mittwoch, den 4. Dezember 1912 , vormit¬

tags 9 Uhr , im Notariotsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 15. Oktober 1912.

_ Grotzh. Notariat VIII als Vollstreckungsgericht .

Bitte um Weihnachtsgaben
für die Krippen im Luisen - und Hildahaus .

Wir erlauben uns beim Herannahen der Weihnachtszeit die herz¬
liche Bitte , unserer Anstalten wieder in Liebe zu gedenken . Die Krippe
Luisenhaus ist in den 34 Jahren ihres Bestehens ein rechter Segen
für die Stadt geworden . In ihr finden jeden Tag mindestens 50
bis 60 kleine Kinder bedürftiger Familien ohne Unterschied der Kon¬
fession von 14 Tagen bis 3 Jahren gute körperliche und geistige
Pflege , während die Mutter der Arbeit nachgeht . Auch im westlichen
Stadtteil wird die Hilfe der Krippe Hildahaus mehr und mehr begehrt ,
so daß täglich 20—30 Kinder in diesem Jahre daselbst Aufnahme
fanden . Die Anstalten veranlassen bei aller Einfachheit des Betriebs
große Ausgaben und nur der kleinste Teil wird durch die Beiträge
der meist sehr bedürftigen Eltern gedeckt . Wir vertrauen aber auf
die bewährte Teilnahme der Karlsruher Einwohner und bitten die
Wohltäter und Gönner unserer Krippen um gütige Zuwendung von
Beiträgen .

Zur Empfangnahme von Gaben sind die Vorstandsmitglieder be¬
reit : Frau Privatier Bils , Stefanienstr . 41 ; Frau Hofmarschall Frei¬
frau von Gemmingen - Edelsheim . Exz . , Bismarckstr . 7 ; Frau Major
von Arnim, Westendstr . 55 ; Frau Major Dahlmann, Bachstr . 10 ;
Frau Geh . Hofrat Prof . Dr . Dretzler , Westendstr . 76 ; Frau Oberst
von Fiebig. Weinbrennerstr. 17 ; Fräulein A. Hallwachs, Karlstr . 120 ;
Freifrau von Hornstein -Binningen , Haydnplatz 2 ; Frau Bürgermeister
Dr . Kleinschmidt , Nowacksanlage 7 ; Frau General Limberger , Moltke -
straße 27 ; Freiin von Röder , Körnerstr . 55 ; Frau Landrichter Dr .
Rüger. Hertzstr. 8 ; Frau Geh . Oberforstrat Schweickhardt , Südliche
Hildapromenade 4 ; Frau Generalleutnant Freifrau von Schönau -
Wehr , Exz . , Stefanienstr . 29 ; Frau Oberschloßhauptmann Freifrau
von Seldeneck. Exz., Mühlburg, Hardtstr . 37 ; Freiin M. von Seutter ,
Stefanienstr . 62 ; Frau Oberhofmeister von Stabel , Exz ., Westendstr . 10 ;
Frau Kunstmaler Straßberger , Iollystr . 17, Frau Dr . Stroebe , Kaiser -
stratze 201 ; Frau Stadtrat Waltz , Helmholtzstr . 9 ; Frau Geh . Ober¬
baurat Wasmer , Vorholzstr . 7 ; ferner die Herren : Rechnungsrat Ham -
brscht , Bismarckstr. 5, Amtmann Dr. Herrmann, Friedrichsplatz 9 ;
Stadtpfarrer Link , Sofienstr . 115 ; Privatier Mayer , Amalienstr . 44 ;
Medizinalrat Dr . Müller , Redtenbacherstr . 8 ; Stadtpfarrer Weide¬
meier, Durlacher Allee 23 und der Geschäftsführer , Privatmann Dr.
Stroebe, Kaiserstr . 201 .

Gaben an Geld , Naturalien , Kleider - und Wäschestoffen , Spiel¬
sachen u . dergl . werden auch auf dem Bureau des Frauenvereins ,
Gartenstratze "9 und in den Krippen im Luisenhaus , Bahnhofstr . 56
und im HildaHaus , Scheffelstr . 37 , dankbar entgegengenommen . Die
eingegangenen Gaben werden , falls nicht ausdrücklich für eine der
Krippen bestimmt , an beide Krippen , der Kinderzahl entsprechend ,
verteilt .

Karlsruhe , den 5. November 1912.
Badischer Frauenverein , Abteilung II für Kinderpflege .

Vas vankliaus

Veit 1^. HomburZer
Karktrssse 11 Karlsi 'uke lei . 36 u . 208

besorg alle in das kankkack einscdlgAenden OesckLkte.

WriiiMeritchttililg.
"WW

Dienstag , den 18 . November l. I ., vormittags 8 Uhr be¬
ginnend , werden im Auftrag wegen Wegzugs

Kriegstr . 28 , im Saal des Hotel Monopol ,
nachverzeichnete Fahrnisse öffentlich gegen Barzahlung versteigert :

3 vollständige Betten , Nachttische, Waschkommode, 1 Ausziehtisch,
1 Damenschreibtisch, 1 Sofa , Chaiselongue , 1 Kinderwagen , Kommode,
1 Bücherschrank , ein- und zweitürige Schränke , 1 dreileil . Brandkiste ,
versch . Stühle , Spiegel und Bilder , Vorhänge mit Zubehör , Teppiche,
Linoleum , Küchenmöbel , Küci engeschirr, Nippsachen und Gläser , 1 Kiri -
der- Badewanne , ferner 1 Armstuhl mit Lederbezug, Zimmersäule .
1 Bauern - und 1 Metalltisch , 1 Büchergestell, 2 Ofenschirme , 1 Kleider¬
ständer , 1 Fliegenichränkchen , 1 Schreibtisch, 1 Schreibstuhl , Kerzen und
Gaslüster , 1 Herrengarderobe , 1 Dienstbotenbett , mehrere Bilder von
Korpsstudenten , Schläger , Albums usw . , mehrere Dutzend versilberte
Eßlöffel , Gabeln und Messer, Kannen und Kännchen , Kaffeemaschinen
usw . sowie noch verschiedenes, wozu Kaufliebhaber entladet .

M . Wirrrser, Mgenchtslmßtzeickr .
!N

Dienstag , 19. November, adenäs L9 vür
i IAH klvinvn

Bekanntmachung.
Die Geschäftsräume der männliche « Arbeitsnachweisstelle

des städtischen Arbeitsamtes sind am
Samstag , den 1« . November, nachmittags ,

wegen Reinigung geschlossen .

Stadt . Arbeitsamt , Zähringerstraße 100.

Vonlnsg (mit lÄoktbilätzrn) dos Herrn
I^3.näta§83,bA6orZneten L. ksdMLllll über :

VSS
Ois Mtsslisäsr beider Vereine mit ihren I 'amilisn-

unsssdöriAen und sonstige Interessenten vsrden kreundliodst
einsseluden .

vor Vorslana Der Vorstsna
äes Iis1.-I.jb . Vereins . Sss ^nnglib . Vereins .

!s
bliersturck lasten wir unsere Aktionäre ru ster sm

0i « »»»1sg , ckon >1. ISIS, N Min,
im Ooksle ster bianstelsksmmer studier statttinstensten 23 . orstentlicken
Ksnsnsl - Vsnssnimlung ergebenst ein

1 . Berietst stes Vorstanstes unst stes ^ utsielstsrats über stus Oesckükts-
jakr 1911/1912 unst OenekmißginZ stes ftectmunAs-XdsckIusses .

2. kesckIuökassunA über stie VerwenstunA stes Reingewinnes
unst Ontlasiun^ von Vorstsnst unst ^ utsicktsrat .

Diejenigen Aktionäre , welcke an ster Oenersl -Verssmmlunx teil -
nekmen wollen , kabsn Zemäk ß 20 ster Statuten ikre Aktien spätestens
bis Donnerstag , sten 12. Deremder 1912, vor 6 Dbr adensts, entwester
bei ster kssvllsvksttskss » « oster bei sten kiesixen kankkäusern
Misinisvk « vi -süitdsnl », rilisls Vsit I. . Uom -
kungen , Sknsus S V» . ru kinterle^en , woZe^en eine Eintritts¬
karte rur Qeneral -Versammlung aus^ekolA wirst .

^ n Stelle ster Aktien kann bis rur genannten Teit auck stie
LesckelniAunA eines dlotars über stie bei stiesem steponierten Aktien
bei stem Vorstanste kinterle^t wersten.

Karlsrube , sten l4 . dlovember 1912.
Den » r

Dr . k^riestr . IVeill .

Willi - Ailols -Kklimii - Mi! Zmlgsmcii - Vcniil.
Mittwoch , den SO. November, 3 ^2 Uhr, im Konfirmanden¬

saal , Stefanienstraße 22 , Versammlung . Geschäftliches. Vortrag :
Die Religionen Asiens . I . Zarathustras Leben und Lehre. Gäste und neu-
eintretende Mitglieder willkommen ! E . Fischer , Hofprediger .

Srlskmkenkasse der Völker.
Gemäß § 48 des Statuts findet die ordentliche Generalver¬

sammlung
Dienstag, den 19 . November 1912, nachmittags 3 Uhr .

im großen Rathaussaale statt , wozu die Arbeitgeber und Arbeitnehmer
höflichst eingeladen werden .

Tagesordnung:
1 . Wahl des Ausschusses für die Prüfung der Rechnung des

laufenden Jahres .
2 . Neuwahlen in den Vorstand ( 1 Arbeitgeber u . 3 Arbeitnehmer ) .
3. Beschlußfassung über ev . Zulassung der Kasse als beson¬

dere Ortskrankenkasse nach der Reichsversicherungsordnung .
4 . Anträge und Verschiedenes .
Karlsruhe , den 10. November 1912.

Der Borstand :
Theodor Gärtner .

EvW. Mmermck der MW.
(Hof-, Mittel - und Ostpfarrei.)

Sonntag , den 17 . November , abends */sS Uhr,
findet im evang . Vereinshaus, Adlerstraße 23, ein

Hainilien -Abend
statt . Lichtbilder -Bortrag von Herrn Rechnungsrat Schneider
über das Thema:

Eine Milderung Ver den großen u. kleinen St. Beruljurd.
Violin - «nd Gesangsvorträge .

Bewirtung findet nicht statt. Zahlreiche Beteiligung erwünscht .

_ Der Vorstand._
verein OoHrzbildung Isarlrrube .

Die Vorträge des Herrn Privatdozenten vn . Arnold Rüge (Heidel¬
berg) über : „ Die Entwicklung der philosophischen Probleme und kulturellen
Ansichten, I . Teil : Altertum und Mittelalter " beginnen Dienstag , de «
18 . November , abends 8 Uhr. Die Karten hierzu sind für unsere Mit¬
glieder täglich in der Geschäftsstelle , Akademiestraße 67 (2 bis 4 Uhr und
i/-7 bis H28 Uhr) zu 60 erhältlich.

Zu der vom Bachverein am Mittwoch , den 20 . November , veranstalteten
Aufführung des Oratoriums „ Alexanders Fest " von Händel , sowie des
Opferliedes von Beethoven, wurden unfern Mitgliedern in liebenswürdiger
Weife Karten zum ermäßigten Preise von 50 P zur Verfügung gestellt und
können solche ebenfalls täglich in der Geschäftsstellein Empfang genommen werden .

Ferner findet Sonntag , den 24. November , vormittags 9 Uhr , eine
Führung in die Jubilämns - Ausstellung zu Ehren des Herrn Professor
Ferdinand Keller im Bad . Kunstverein statt , und sind hierzu in der Geschäfts¬
stelle Eintrittskarten zum ermäßigten Preise von 10 erhältlich .

!!>' !,!

Gipfellicht.
Roman von Karl Bienen st ein .

(40 ) - (Nachdruck verboten.)

So saßen die vier Männer im tiefsten Schweigen in der
dämmrigen Hütte beisammen. Durch die offene Tür leuchtete der
Gipfel des Gamssteins herein, auf dem eben die letzten Lichter
des Abends wie Vögel mit purpurroten Schwingen spielten . Zu¬
weilen klang noch ein fernes Läuten von den Glocken der Weide¬
tiere im Gamskar , zuweilen tönte auch ein letzter Vogeltriller auf.
Und dann kam ein leises sanftes Rauschen , der Abendwind ging
durch den Karwald und flüsternd neigten sich die Wipfel einander
zu wie zu einem Gutenachtgruß.

Toni schnitzelte noch immer an seinem Axtstiel . Und da ge¬
schah es, daß sein Messer an einem Astknorren abprallte und ihm
die Hand gerade in der Richtung gegen Rungolds Sitz ausglitt .
Wie ein Blitz durchfuhr es Toni : noch eine Spanne weiter , und
das Messer wäre Rungold zwischen den Rippen gesessen. Das
ließ sich ja wiederholen ! Ein rascher Blick zeigte ihm, daß keiner
der drei in Gedanken versunkenen Männer bemerkt hatte , was
soeben geschehen war , und so konnte er in voller Gemütsruhe die
Sache wiederholen.

Vorsichtig , um ja nicht aufzufallen, rückte er ein ganz klein
wenig auf seinem Holzklotz Rungold näher und begann wieder
seine Arbeit . Halblaut knurrte er dabei vor sich hin, als unter¬
drücke er Flüche gegen den widerspenstigen Astknorren und auf
einmal glitt die Hand mit dem Messer ab und fuhr Rungold durch
Rock und Weste in die Seite . Hier aber traf die Spitze auf
festen Widerstand , die Metallschnalle des Hosenträgers.

Während Rungold jäh emporsprang , lächelte Toni blöd und
entschuldigte sich : „Oha ! Jetzt bin i ausg 'rutscht . Hab i dir weh
getan ?"

Rungold maß ihn mißtrauisch und erwiderte : „Gott sei dank,
nicht ! Könntest aber schon ein bißl mehr aufpassen !"

„Mein Gott, is ja nit gern g'schehn," tat der Toni beinahe
entrüstet, „ausrutschn , das kann an jeden g

'schehn. Da schau dir
den Astbinken an . Wie a Stein is er !" Und mit diesen Worten
hielt er Rungold den Axtstiel hin.

Obwohl Rungold überzeugt sein mußte, daß es wirklich nur
ein Zufall gewesen sei und daß ihn auch nur wieder ein Zufall
vor einer schweren Verletzung geschützt hatte, konnte er doch seiner
plötzlichen und tiefen Verstimmung nicht Herr werden.

Die Hütte war ihm mit einem Male verleidet, und er packte
seinen Rucksack , um jetzt noch in die Hasnerhütte hinüberzugehen
und dort zu übernachten.

Erschrocken sah ihm der Hirsch eine Weile zu, dann fragte
er : „Gehst leicht fort ?"

„Ja .
"

„Aber schau, der Toni hat 's ja nit z'fleiß tan !"

„Deswegen geh ich auch nicht . Ich Hab so eine Unruhe in
mir , die muß ich heut noch auslaufen .

"
Da sagte der Hirsch nichts mehr.
Erst als Rungold fort war , fuhr er mit einer Heftigkeit , die

sonst an chm fremd war , auf Toni los : „Du hast ihn vertrieben !"

„Na , na , friß an nur nit gleich!" brauste nun auch der Toni
auf. „Is das a Heiklichkeit mit dem Stadtfrack. Soll schaun ,
daß er weiterkommt, paßt eh nit zu uns her. Hat ihn sicher eh nix
Gut 's da zu uns aufertragn , den Lumpen !"

Kaum hatte er dies Wort ausgesprochen , hatte ihn der Hirsch
schon an der Brust gefaßt und die geballte Faust zum Schlage
erhoben, brüllte er Toni an : „Wer is a Lump ! Nur einmal das
Wort und i schlag di nieder wie an Hund ! "

Aber schon hatte sich Toni mit jäher Bewegung losgerissen
und das zu Boden gefallene Schnitzmesser aufgerafst , da trat
schnell der alte Hans dazwischen und mit beiden Armen die

Streitenden von einander wegschiebend , sprach er ruhig und fest :
„In unserer Hüttn is no nie g'raust worden und so lang i da bin,
darf 's a nit sein . Du, Hirsch, sei nit so hitzig, steht dir nit gut an.
Und du, Toni , schimpf nit über an Mann , der zehnmal besser und
g 'scheiter is , wie wir alle mitanand . Die kurze Zeit, wo er noch bei
uns is , soll er sein Frieden hab'n . I weih, warum er da is und
das kann euch allen genug sein.

"

Ernüchtert , beschämt trat der Hirsch zurück. Der Toni aber
brummte : „Das is ma z

'dumm !" packte nun ebenfalls seinen Ruck¬
sack und ging ohne Gruß davon.

„Jetzt laßt er seine Gall an einem Hirschen aus , der Hörndl
hat ! " meinte Hans .

Und so war es auch . Wo sich der Weg auf den weiten Plan
ins Gamskar hinuntersenkte, holte Toni aus einem Felsenversteck
seine Büchse hervor , setzte sie zusammen und schlich dann gegen die
Sangeralm zu . Die Hanni mußte ihm sagen, ob Jäger in der
Nähe seien .

Im Sternenlicht war die Hütte, die sich hinter einem mäch¬
tigen , vom Gamsstein abgebrochenen FelsenkK- tz duckte, nur wie ein
Schatten zu sehen . In der Nähe schimmerte es in weißlichen
Flecken auf dem dunklen Wiesengrunde, das schlafende Weiden¬
vieh. Auf diese weißen Flecken hielt Toni vom Pfade abbiegend
zu und schlich ein paarmal um die Hütte herum und lauschte an
den Wänden . Es kam mitunter vor, daß Jäger auf der Sanger¬
alm übernachteten und mit einem solchen wollte er heute nicht
zusammentreffen .

Aber er hörte nichts und da trat er an die Tür und tat rasch
hintereinander dreimal zwei Schläge.

Gleich darauf schob sich der Riegel zurück und nur mit einem
Unterrock bekleidet erschien Hanni und fragte flüsternd : „Bist
du 's ?"

„Ja !"

„So kimm einer . Aber stad ! Der Bub schlaft oben am Heu.
"

's
jW !
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„Na , na , eini geh i nit ! I Hab was auf der Paß . Sein
Jager herobn? "

„Na ; gestern is der Förster da g'west , da is heut die Luft
rein . Js 's a Hirsch?"

„Und was für a Kerl !
"

„Am End gar da Vierzehner?"
„Wird 's wohl sein ! "
Der Hanni glänzten die Augen . Wenn der fiel, dann sah

auch für sie etwas heraus . Und schmeichelnd trat sie an Toni
heran , legte ihm den Arm um den Hals und schmiegte sich an .

Eine Stunde später verließ Toni die Hütte. Hanni hatte er¬
reicht , was sie wollte: einen neuen Sonntagsrock aus dem ge¬
blümten Kattun , der ihr vor einiger Zeit bei dem Krämer in
Donnersbach so in die Augen gestochen hatte . Toni aber ärgerte
sich über sich selbst, daß er sich wieder hatte fangen lassen , ein so
kostspieliges Versprechen zu geben und gar jetzt , wo ihm die
Liebe einer so feinen Stadtfräuln winkte.

Durch die leise atmende Sternennacht immer
,
die Deckung der

verstreuten Felsblöcke , der struppigen Wachholderbüsche oder der
einzelnen Wetterbäume benützend , strich er zu dem kleinen See
hinüber , wo er sich im Schatten eines mächtigen Felsens , nicht
weit von dem Wechsel, ansetzte. Und jetzt war sein ganzes Wesen
nur Ohr. Das leiseste Geräusch verfolgte er mit Aufmerksamkeit.
Er hörte die Zweiglein brechen , über die dort und da Wild ging , er
vernahm das leise Rollen abbröckelnden Gesteins in den Wänden
der Bergriesen und selbst die kurzen , leisen Glockentöne blieben
ihm nicht verborgen, wenn sich eins der an der Sangeralm
schlafenden Weidetiere im Traume regte.

Aber das , was Toni gar zu gern gehört hätte, den schweren
Tritt des Hochwildes , den vernahm er nicht . Viertelstunde um
Viertelstunde verrann . Auf dem Gipfel des Gamssteins und des
Rottenmandls entfachte der ausgehende Mond ein silbernes Licht.
Das stand eine Weile wie zwei bleiche Flammen in der dunkel¬

samtenen Nacht ; dann floß es langsam in schmalen , leuchtenden
Streifen an den Felskanten herab , verbreiterte sich zu ganzen
Bächen, die mit ihrem Silberschaum die Breite der Wände ein-
nahmen und dann floß die schimmernde Flut über das ganze Kar
dahin , hing an die Bäume traumhaft glitzernden Schmuck und
füllte endlich auch das Becken des kleinen Sees mit dem Glanze
geschmolzenen Metalls .

Toni wurde schon ein bißchen ungeduldig . Da , wie er das
Ufer des Sees entlang blickte , tauchte auf einmal ein Schatten auf,
bewegte sich gegen das Master zu und nun stand er im vollen Licht.
Es war der Vierzehnender. Noch einmal sichernd stand er da, das
mächtige Haupt mit der stolzen Krone , auf deren Zacken das Licht
in kleinen Flammen stand, hoch emporgerichtet.

Toni schlug das Herz gegen die Rippen . Seine Finger
krampften sich um den Stutzen und sein Auge glühte. Aber der
Hirsch war noch zu weit. Der senkte jetzt das Haupt zum Wasser
herab , um zu trinken . Dann watete er langsam im seichten Wasser
weiter . Weitere Tiere erschienen jetzt, eines nach dem andern
sicherte zuerst und stieg dann in die Flut hinein und watete dem
Hirsch nach , der längs des Ufers Tonis Versteck entgegenzog.

Der hatte schon den Stutzen an der Wange und verfolgte ab¬
schätzend jeden Schritt des Vierzehnenders . Schon war er daran ,
abzuziehen, da warf plötzlich eines der Tiere den Kopf empor.
Auch dem Hirsch gab es einen Ruck. Wie aus Erz gegossen stand
er da, scharf in der Richtung gegen Toni sichernd .

Dieser aber, von Leidenschaft übermannt , zog ab und ein
vielfältiges Echo weckend, rollte der Schuß durch die schweigende
silberne Nacht . Gleich darauf ließ Toni wie in hilflosem Ermatten
das Gewehr sinken . Er hatte nicht getroffen.

Ein einziger Schrecklaut , und in hoher Flucht waren Bier¬
zehnender und Tiere verschwunden.

(Fortsetzung folgt.) >

H Lsottslsin - m
2I« iieII S . Xstslogprki» 2200 122 .

Vlülttnsi
' -

ZMqu»<-2sbinettkIvg « I 2i -. 2. Xrtulogpreis >280 212 »,
in tuäsUossu , vis neu srdsltsnsil üxswplsrsn mit
koken I 'sdrikstions-t^uminsrn Kot <N. 23 " /, untsr
odiAsn kreisen rn verkanten. bjLkrixv Karantie.

1^ » 6rokk. floflisf. , pianolsgvr ,
frieilrivksplstr 5 .

.
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kOknung «iuneki

lüRK

clss iriOÄsrrien SQrc »- vuvci
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VLlin Ol^ ^

LL »
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MÜLliv ^ inssirkSnvn , 6vs . m . b . tt . ,
Xa >

- k8nuli6 i . ö . , Kljlki -slra ^ e 7 .

§ovcke^-/äto//l,/iA

7aA//oH , //

MÜ88,LlSN / > 6,s/aASN

/4I . Ts/. 2/9/ .

Alle .

IMÄ
lassss ? sictt
wlenLii

auWilW mit cler
- ' - MG beliebten

isusckerDrogerie :

6rossk . üoüiekeruut .

2u kerneksnInklaseksn L40 n.70A
^ »>öb8lpin8el, ^ bslaudön —

Ilr . üels irnpräxnierts»
n 6esunl !keit8 -8iLudtuck. —

Kunr

? lSN08

Xsrlsruke , Xsrl - frieilrivk -
strssse 21 .

V _ V

^ 3l6Nl6 k. tmd , !ng. , Miiiigi !».
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neueste /Vufnskms vom

Knieg 88 eli 3 upl 3 lr

! ? klne gkllMe Norütllt ?» Von sti-nnkei » Kiek « gekeilt . «
Krgieitsnäss Drama.

» oinols .
Aus äem lioman von 6 . Dliot

Ineine liek « Kun » 1.
Drama LUS äem Kürsilsrlsbsll

LuknnttepoliLei .
Duworistisck .

llu ti»o >«t » » knb « »d»r , «iiit im» Kreist ».
vis beste Dumori-sks , äisje versiv't wnräe.

Uee Tsg »in p,Im .
? Dis neneslen Dreimiisse ans aller IVelt.Ilsieeeetesne Iss .

<e . V ).

Sonntag , 6en 17 . November 1912 ,
nsckmittaZs 4 vbr , im 81261 . Vieror6lba6

Zcksuscbwimmen
Volkstümlieke 8ckivimmvorkükrun § en aller
^ rt , ^ ettlcLinpke — vielseiliZe IVUbvirkunZ

6er Damen —
Ltaketle 6er Nittelsckulen — LtaOtpreis 1907 .

kMlWlg M M .
IM

Scbivaben StuttZsrt — posei6on Ksrlsruke e .V.
(Lüää - Deisler ,410/11 ) . (Oaumeister 1YI2).

XVäkrenä äen Vorführungen Konrert .
Preise clsr plätre Tageskasse Vorverkauf

1 . peike numer. 8it/plät/e . . . ^ ! 1 .50 ^ 1.30
2. peike numer . Sit-plätre . . . ^ 1 .20 1 .—
Ltekplatr : unten . ^ — .70 ^ —.60
Ltekplatr Oalene . ^ — .40 —.40

Vorverkauf bei Kolb , Sckütrenstr. I , IVlorlock, Ponäellplat/ ,
IVlezile, lVlarktplatr, ffafner , >Veräerstr. 57, Leier , Kaiserstr . 174 .

!-

>VaI6str . ^ lepii .
16/18 . OWM - MDW vILUIvl

deale Samstag , ckea 1k. üov . 1912 di8 wkl. 30. lkov. 1912
LL « I »2 :« S OsstspLSl von

WM"
VLgUvk vsekselllLss Nvpsrtoir . -WU

Spivlplsns
Samstag , üon 18. November 1912, absnäs 8 vbr

„ KImvnr *susvk uniß kr > v > « ssv » K "
Danäliokss OkaraktergewLläs in 5 Ant/ilgsii .

Sonntag , Sen 17 . November 1912, nachmittags 4 VLr

Heu ! „ Im PVsnnkoV ^ Heu!
Lanerukomväie mit 6sssng unä 1?an2 in 3 Urten .

Absnäs 8 vbr

kieu ! „vss flivgvi 'iIoi 'G"
Î eu !

Posse mit 6ssang unä pan 2 in 3 Urten .

» ontag , ckon 18. November 1912, absnäs 8 vbr

!leu ! „ vsi * ßllluslvnkoß " Keu !
Davriscbss Volksstäok in 5 A k̂ten .

Dienstag , äen 19 . November 1912 — Kinmaligo Vieäerboluog
, ,AImennsu8vk unä SäoiweiK " .

klittvocd , aon 20 . November 1912

Ileu ! „ Vvr° ^ » !
Lanernposss mit 6ssang unä pan/ , in 4 Urten .

weiterer Kpislplan tolZt Llittwoeb , äen 20. November .
Oolosssumskasss tägllcb von II bis 12 '/, vbr gsökknst.

kkZilienr-IilkAlki'
Dnnntsrbroeben Vorkükrnngen von nachmittags

3 bis absnäs 11 Ubr.
8 pieiplsn

8»mstsg , 16 ., naekmittsgs von 2 bis 4 Uk >»,
Zlovtag, 18., Dienstag, 19., von 2 bis 4 Uki »,

Hs eiiistünäigs, vissensvliattliede, beiebrenäe unä nnterbaltenäe
ei »ojektion 8 - Vor -tiiIir -ur !g kür KroL unä Klein, vsleks

Krauen unä Killüer odns Lsglsitnng besnodvn können .
DM- Äaeb Leenäigung — um 4 Ilkr — müssen Ivinäsr äen
DM - 8ssl verlassen unä kommen soäann /ur Anflübrnng:

2 vut-ok Xaolil rum l.iek1.
Drsmatiseds 8/snsn in 2 Urten ,

källlö ^ OUt^Uä ! » Tagesnenigksitsn .
r«8i junge kketeule : llilrige Kemülei'.
llie loolrler 6 es klineisn .
^vksnns ^ ssvkenluvk ,

^ Die It 'upps Zokiavoni.

3.

6.

^ krobatisebs
Komöäie.

Gcotzherzogliches Hoskhealer .
Samstag , dm 16 . November 1912.

18 . Abonnements -BorsteVung der Abteilung
ftote Aboniiementska t̂eak

König tür einen tag.
( Wenn ich König wäre.)

Romantisch - komiscbe Oper in 3 Akten v . d'Ennery u. Brösil .
Musik von Adolphe Adam .

Uebersetzt und für die deutsche Bühne bearbeitet vi Paul Wolfs .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Mossonl , König von Goa . Jan van Gorkom .
Prinz Kadoor, sein Vetter . Fritz Mechler .
Nemea . Cousine des Königs . May Scheider .
Zevboris 1 / Hans Siewert.
Pifear / ^ ' cher . /Hans Bussard .
Zizel , Küsienaufseher . Franz Itoha.
Zelide , Schwester des Zephoris . Gisella Tercs.
Ätar , Kriegsminister . August Schmitt.
Jssalim , Leibarzt des Königs . Ad. Bodenmüller.
Der Groß- Adigar . Eugen Kalnbach.
Ein Sklave . Josef Kauders .
Fischer, Fischerinnen , Gefolge des Königs und . der Prinzessin ,

Minister, Bajaderen, Brahminen, Soloaten . Sklaven, Volk.
Ort der Handlung : Goa . — Zeit : 1520 .

Die Tanzszene des zweiten Aktes ist von Paula Allegri -
Bayz einstudiert und wird ausgeführr von Olga Leger und dem

Balletkorps.
Pause nach jedem Akte.

Tcxtbüch er sind an der Vorverkaussstelle sowie an der Tages¬
und Abendkasse zu haben.

Kaste - Eröffnung 7 Uhr.
Anfang: " 28 Uhr . Ende : gegen ' ,-,11 Uhr.

Ter freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Preise der Plätze : Balkon : l . Abteilung 6 .—,

Sperrsitz : I . Abteilung ^ 4 .50 usw.

Spielplan
für die Zeit vom 16 . bis mit 25. November 1912.

a) In Karlsnihe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)
Sonntag , 17 . Nov . 6 18. „Der Roscnkavalier " , Komödie für

Musik in 3 Akten v . Hugo v. Hofmannsthal, Musik v. Rich.
Strauß . 6 bis nach ' ,»l 0 Ubr . (6

Montag , 18. Nov . D 17 . „Gabriel Schillings Flucht "
, Drama

in 5 Akten v. Gerhart Hauvtmann. 7—°.4l0 Uhr . (4 ^ tt)
Dienstag , 19 . Nov . ^ 17. „Mignon"

, Oper in 3 Akten v.
Ambroise Thomas . 7— 10 Uhr . (4 50 HO

Donnerstag , 21 . Nov. L 18 . „ Carmen"
, große Oper in 4 Akten

v . Bizet . 7 bis gegen ' 4II Ubr . (4 50 P )
Freitag, 22 . Nov . iK 19 . „ Pension Schöller "

, Posse in 3 Akten
v . Laufs. ' ,

'28 bis gegen 10 Uhr. (4
Samstag , 23 . Nov . 8. Vorstellung außer Abonnement . „ Tristan

und Isolde" in 3 Akten v . Rich . Wagner. 6— ' ,'<11 Uhr .
(10 „L) Tristan : vr . Alfred v . Vary , Kgl . Kammer¬
sänger von der Hofoper in München . Isolde : Anna Bahr-
von Mildenburg, k. k. Kammersängerin von der Hofoper
in Wien . Marke : Paul Bender, Kgl . Kammersänger von
der Hofoper in München .
Vorverkauf für die Abonnenten am Samstag , den 16 . No¬

vember,^vormittags 9— ' /-II Uhr , Reihenfolge S , 0
(je " 2 Stunde) ; allgemeiner Vorverkauf von Montag,den 18. November , vormittags 9 Uhr an.

Sonntag , 24 . Nov . Keine Vorstellung wegen des Buß- und
Bettags .

Montag, 25 . Nov . B 19 . „Elga"
, Nocturnus v . Gerhart

Hauptmann, nach einer Novelle Grillparzers. 8 bis nach' ,'-10 Uhr . (4 ^ l)
d) In Baden -Baden.

Mittwoch , 20 . Nov . 8. Abonnements -Vorstellung . Zum ersten¬
mal : „ Gabriel Schillings Flucht "

, Drama m 5 Akten
v. Gerhart Hauptmann. 7—"14IO Uhr .

- -"H ^esangVepein
^oncopcüa e . V.

Xai'lLmke .

LLinstLA , äen 2 Z. November 1912
irri §roüen Saale 6sr 8lä6tiseiieri I^eslllslls

Lin- kreier 6es 37 . LüttuiiAskesles.
blusikaliscbe 1-eitunZ : Herr Lborweister llcinriclr Oeclrncr .

btikvirkeväe :
Xomlesse kleiene iVlors^l^n,

Xlavieovirtaosill aas WarscliLu.
k^rau ^ nns Li-1er-8elinsn 6t,

I^ov-ertsällgeriv ans bküoclieii.
Lexinn 8 llUr . Lasl - unä Oslerieökknunx 7 I7kr .

IVir laäev bisrrv unsere verebrlictien Mtglieäer nebst
KarnilienLNZebärixen ergebenst ein nnä verweisen berttxlicb äes
näberen auf äie besonders erxanAene blinlrännx .

Kacb LeenäiAung äes Xon-erts ünäet

. — . VanlLett mit 63 .11 i— .
statt. Oer Vorstanä .

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)

Samstag , den 16 . November .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Residenztheater . Vorstellung.
W elt-K inematograph . Vorstellung .
Katser -Kinematograph . Vorstellg.
Zentral -Kino. Vorstellung .
Metropol -Theater . Vorstellung.
Lnxcum . Vorstellung .
Lichtspiele . Vorstellung.
Eldorado - Kino . Vorstellung.
Kaiser -Panorama . Geöffnet von

2 bis ' .-10 Ubr .
MalcrinnenVerein . Ausstellung

Friedrichoplav 11 .
Erster Karlsruher Verein für

Kanarienzncht . Cafe Nowack 9
bis 8 Uhr Ausstellung.

Turngemeinde . ' ,-3 Uhr Knaben¬
turnen , Südendschule .

Männcrturnverein . l . Dammabt.
^,< 8 — 9 Uhr , ZentraltunibaUe,

Mädchenabteilung 3—5 Uhr, Höhere
Mädchenschule. 3 Uhr Knabenturnen,
Humboldtschule .

Verein für neucF rauenkleidnngrc .3 bis 5 Uhr Kinderturnkurse, 5 bis
8 Uhr Damenturnkurse , Goetheschule.

Künstlerhaus -Saal . 8 Uhr IvetteGuilbert- Abend.
Liederkranz. ' /- 9 Uhr Fulder-

Eröffnungs-Stall .
Kaufm. Verein Merkur . 9 Uhrm den obci en Räumen des Krokodils

50 jähriges Stiftungsfest.
Eintracht . 8 Uhr Tanzunterhaltung.Elefant . 8 Uhr Konzert .
Frankeneck. 8 Uhr Konzert .

Sonntag , den 17 . November .
Schwarzwaldverei«. Ausflug . Ab¬

fahrt 7 Uhr .

vMüiMeil INfsg « Uetdrt prompt unä in
^ KUHI Uli taäellossr ^ uskükrun "
e . i, .

ad . « .

kvstsuvsnt „Lum klsksntsn .
Heute abencl von 8 vkr ab unä morgen Sonntag von

4 Okr ab -.

: : 6mm Areicli-Kliiirert : :
ausZeküIirl von 6em beliebten -VpoUo-Orckester .

fls laciet köflickst ein ^
p. pkirsck , neuer Intiaber.

KL . ^ uk meine reichhaltigen unä preiswerten (kbenäplattenmacke ick besonäers aufmerksam .

rk »»ai »iensti »as8o >8,

vom 16. bis 19. November 1912.
KI6ons «i» - Movke . Nsasste ^Vslt -Krsiguioso .

Her kilülisuer von klarem .
Krgisiteväss Künstlsr-Oram».

Kisk « un6 Istu8ilr , 8umoristiseksr Koblagsr.
Ki6ons6o - Sokiags »» I

eins k^inutsru sper
LrgrsiksnSes Drama In 3 Akten .

Kn » Hsnisü ^ bpi -näsi , Interessante Anürabms.
Koinks unä sein St »»au8 . Lins tolle Essediekts.

8 kerlovlc llolmos unil sein lluni !.
Lpannenäs Dragbäis .

Nespolitani8eke Skiaasn . HerrliedeNatnrantnadmo.
VHis 8ie keieatete . Lowisebe Eesobiokts .

Asnkerst spannsnäss
- Drama. - - -fisvkSi ' IIeke .

81 . Vlsnäs unä Umgehung . Natnranknadwe
Kino - Aps «rkon - I' o88s . Lomised

vei * gu4e vkinese ,
Kracktvolles Drama.

^ ^ — t—-

kittsrstr .5 nä 6 vst iüiserst .

ewpOekIt KristsII
Kvbrauods- unä I.UXU8 -

Kegevstänäv
g-uok karbiS ükei -kanAeQ

Lu Zelten seböner ^ .nsivalil .
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Nit diesem Z
-roLeil Dxtra-

VerlrLukditzteiod äom IrLukeväsri
kudMum OelkMvIieit , soLoo n

'etrt
äsn ^ silwLolits - LeäLrk 211 Lutkülenä
billigen l^ nvisen ru ilvvben .

Oie §roÜ6 ^rspLrvis m äer
^ usZNde 6Qtsoiiä.äi§t reiodliokkör

Öenkrüöeil LiltkLuk. .̂ukLlloreKuIäroii
^VklrkQ wit ^ usliLdmk kimKsrNLrlctzrtLitLtzl ,

Llui ^ tvarko unä 6ariitz äoMkIte Rabattmarkon .

4t :

- Vollvareu -
Damsn - äavlcsn, rsins Volls , gsstrielct, vsill unä Op! ^normal mit langen Vermsln . 03 ^

Zlasviisvdousr , vsiL , rsins IVolls, Lsris I 2 .40, Lsris II 1 .65

Dsmon-Dnisriaiilsn , roins IVoUs, gestreikt mit unä 1 NP !
obos ^ srmoi . 133

kokormdossn kür Damsn nnä Linäor , marine nnä NH
vsiL IVolllrilcot . . 0 !» ^

Ikormal-Damsn-llossn , oüsn unä gssobi. Porm . . 2.48 , 1 .95

klaläs in dübsedeu warben . 95 ^
kiaiäs in guter vollgsmisobtsr ^ ualitüt . . . . von 1 .85 an

Lestdestsuü eines groLen kosten 8vsatsr

nur guts solläs tzualitütso, in allsn Pardon nnä KiüLsn

8srio I Loris II Lsris III
1.65 2 .25 2 .85

1 ? rilL 0 lrövIrv

scdvsrs tzualitüt, grau nnä moäs mit Loräurv
Lsris I 1,35 Lsris II 2 .35

VuvlL - nnä MloiräerüolLS
in groLsr ^ .usvabl au nisärigstsn Preisen .

- Väsebe -
Lsris I . Damvu-llsmäsu unä Lsiulclsiäsr , guts

^ uslitüt, mit rsiodsr Ltieksrsi nnä ä ^our 1 Np !
Üurebsata, in olsgautsr ^ uskübruog . 1 » 33

Lsris II . Dsmon- 'I'agksmSsll , Ikaobijaolceu nnä
Leinkleicksr, gute Llaäapolsms unä l ' igue-
kjualitüt, tsilvsiss mit banägestielctsn Plinsäcaon O Op!
nnä guter Lkiolcsrsi . " »03

Lsris IH . Damsu-klaodtbsmäsu mit Pültodsu-
garnitur nnä eleg. Ltii lcsrei-Pii sütasn . . .
Damso-Iagdsmäeu mit banäg»-8rielctsr Passe
Vamen-Iiaodtdsmäen nnä Lsinlcieiäsr, la O NN
Oroisv mit dübsedsr 6arniknr . 0 - 30

dssonäsrs starlco
msdVlluvLU ^ v tzuaiitüt, gana 1 Op: 1 1 n

ksstouisrt . 1,03 , 11 "

ltivvonlio ^ NNN ^ " äonrvured - « gp !
1» 1 « 8v1aUv « ttgk , sata nnä guter Ltielcsrsi 1 » 33

vakertailleu LSL SS »
vnlerksiUen , „n , on

Lin xroLsr Rosien Lllvksrviev
nur la Naäapolams (jualitüt , in »anderer Ausarbeitung, tsii-

veiss feinste Lodveiaer IVaro

Lsris I Lsris II Lsris III

1.25 1. 45 1 .65

Noäevsren
Vamen-Zisdumlsgodragsu mit Ltielcsrsi

unä Ouroddruod . 4 Ltüelc
äadots , dübseds längs Passons

Ltüolc 1 .25
äadots in ssdr aparter ^ uskülirnng

Ltüolc 2.25 1 .95
kodssplsrrvdrageu, dübseds I^suksit

Ltüolc 1 .90 1 .60 1 .40 1 .25
Lallsodarpss mit nnä odns Pransso,

noi nnä apart gemustert
Ltüelc 3 .90 2 .40 1 .35 1 . 10

Lpitron -LIusen , gana auf Püll gsardsikst,
mit LodoL , slogants ^ usküdrunct,

Ltüelc 6 .60

llLnäardeitkn

— llsnäsoknbe -
Suöäs , vsiL nnä eonl. Lammlsäsr , in dübsedsr

Ossodsndpaodnng . 3 paar 2.70, 1 paar

2isgsn-8nöäs, vrsiü nnä eonl., aparto Parbsn , in
dübsedsr üssedsulcpaolcnng 3 paar 5.40, 1 paar

Is l,swmlsäsr, sieg, ^ nsküdrnng, allo Pardon, in
dübsedsr Kosoksndpsolcung . paar

la 2iegon!sSsr , Aarks „prima Donna", bevüdrte
Lps ^ialciual., in moä . Ltraüsnkarbsn, in dübsedsr
üssedsnlcpselcnng . paar

Liokk -Psnäsodnds, iw . Oünisod , Trikot nnä gsstriclct ,
in allen Pardon, Lsris I Loris II Lsri s IH

paar 45 ^ 78 ^ 1.25

Lall -Ltauäsolivllie
llalbdancksodndo, 40 cm lang, dübsokos äaegnarä-

wustsr . paar

Dalddanäsoduds , wsroerisisrt, 40 om lang, in vsiü
nnä sedvarr . paar

llalbdancksodnds, 45 om lang, olsgantss Raseksl-
mnstsr . paar

LalddLllcksvdllds , 40 om lang, ssiä. porILIst, veiL
sodvvarr nnä farbig . paar

ringordalläsednds, 45 om lang, apartes, lclsin gs-
mnslsrtos Ilsssin . paar

pillgkrdanäsodllds , 40 em lang , gana äurod-
broeden . paar

95 A
1.85
2 .25

2.95

Aslllisit : LllölvdvugvDro

ger . Nillisnr , Llsssn, Dänksr Np! ,
Ltüelc

^ üuksit : keuro Kodslm
Pisssn, trassisrt . Ltüolc 2 .00
Vorlage, trassiert . Ltüelc 5 .50
Ltndlboräo, trassisrt . . . . Ltüolc 6.50

Lssonäsrs intsrsssants Arbeit:

„Leäuinengenre "

^ssudöit : SedlLtrimmor -kLiiiitur
aparts ^ usküdiaing mit Lpaodtsladsodluü
Ikaodttisodäselcsn „ „ 8t . 1 .15
lledsrdanäiüedsr „ „ 8t . 2.50
Vasodiisodäsedsn „ „ 8t . 3 .90
Vancksodonor „ „ 8t . 2 .80
Hendsit : Lodousr, iw . Llöppsl- OP! .

spitrs n. I^oodstiolcerei . 2 8t . ^
l-änksr „ 8t . 95 H'
DovLsn „ 8t . 95
Vsbsrdanäillvdsr . 8t . 95 P

6rvLts ^ nscvadl in Hsäsr moäsrnsn Riedtnr.g vis Pilst antigns, Riodslisn,
Llaävira , üoävdos, Rittsrrsit (Lslim-Vobsisi ), lkduäss , Lw^rna.

- llerreu-Hrlikel -
Lsldstbinäor , droits Passons, « p! I! 0

aparts dleudsitsn . . . . Ltüolc 03 30 ^

llsirsn -Lragon , I -eioon, 4Iaod . . 3 Ltüelc 1 .00
Dsrrs'n-Lragsn , woäsrns Plelcon . . 3 Ltüolc 1 .25
Odsrdsmäon , woäsrns Oossins Ltüolc 2.90 1.90
Obsrdsmäsn , vsiL pigns . Ltüolc 2 .95
klorrvn-SovLon , rsins ^Volls . . . paar 95 ^
llorron -Loolcoll, Lamslkaar . paar 1.10
llorrsn -Ontsraengs , nur gute, voll - oü

gsmisodts tznalitüt Ltüolc 2. 10 1 .45 03 N

llossntragor . 1 .45 95 5̂ 58 ^

kelre
Lanill inlci. Lodvsik 70 om lang . 2 .90
Lanill . » 95 « 7, . 4 .20
Lanin » 1» 110 « W . 5.25
dlonklon . » 70 « . 6 .75
lädst . » 55 » . 6 .75
OpoLnm « » 75 « » . 6 .90

Plsgants dlsndsiton in
Ssaltcanin, üsrr , Llcnnlcs , ksk eto.

in roioder ^ nsvadl ru auLsrgsvüdnliod
dilligon prsiseo.

Linäsr - Karnitnrsn , voiü nnä
gran ^ straodan . 1 .95

Llöppvlspttren uvü Lekeu wtt
20 ^ 0

Zekürreu
Zlasvll -Svdürasn , elegant garniert, mit llk !

Volant, gntor gestreikter Liamossn . . ^
Llnson -üodüravll, Icrükcigsr Liamossn , mit 1 Lk !

dübsedsr paspslgaruitnr . L - vv
Lloiäsr -Lodürrsn mit Lalbürweln nnä 0/0

rsiedsr 6arnitnr . ^ »7> V
lüäScden -Lällgsr -Lodürrsll , gnts tjnalitüt Op! ^

m . Volant n. 6arnitnr , dünge 45 bis 90 om ^
Aääodsll - Dällgsr - Scdnraen , lcrüktigsr ,

ännlcslgsmnstsrtsr Liamossn
6r . 45 bis 55 60 bis 75 80 bis 90 em

1 .IS 1 . 30 1 .4S

Lodvaras unä voiLs Linäsraedürasn , nur priwa
Qualität, io grollsr ^ usvadl rn vioärigsten preissn.

-- Is8ckeMeber- -
Dsrrsninodsr , veiL dinon mit Lnod - Nk!

stadsn . r/a vt -iä . ^
Dsrrsntnodsr , dinoo, vsiü mit karbigsw Ok»

Ranä . Oträ . 03 ^
Lsrrentüoder , rsin dsinsn wit lcleinon 1 Og

^Vvbsksdlsrn . Va Otüä. 1 -00
Damsntäodsr , Latist mit Hodlsanm nnä Op »pnedstsdsn . Oträ . Ov >le
Damsntüvdsr , dinon mit Lnekstadsn 1 Op!

1/2 Vt2ä . 1 - LO
Linäeriüoker , veik mit bnntsw >70 - . / O —

Rsnä , kübsods kaolcg ., 1/2 Ot ? ä . 7lO ^
Lilläeriäedsr , vsill mit Ranä nnä Iluod - Op! —̂

stabsn . . . 1/2 vträ . Ov ^
Linäeriüvdsr , vsiü , originslls kaelcung 1 Op!

als Atdsr . 1/2 Ot/ä . 1 . ^ 0

-- 8trümpie -
Damsnstrümpkv, b'v ., sodv».>aunä / p!

braun , äopp . Psrso n. Lodls paar » 3 /
vamonstrümpks , V^olls plattisrt , p! 0

äsutsed lang . paar 34a !
Damsnsirümpks , rsins Volle , sngl. Op!

lang . paar 03 /
LodnistrLmyks, ^Volls plattisrt ,

sodvsrr u»ä dramr. V»«näsrs
lcrüktigs HnalitLt
Orüks 1 bis 6 . . . . 2 paar 95 /
6 rülle 7 bis 8 . . . . 1 paar 75 /
6rvLs 9 bis 10 . . . . 1 paar 95 /

Plin Posten LaumvoU -klansildlnssn ,
dübseds Ltreikonmustor

Lsris I II HI IV V
95 H? 1 .95 2.60 2.90 3.20

Laissr

8RLi7vI » arÄ
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